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 Bündnis 90 – Die Grünen 

Ratsfraktion Winsen (Luhe) 

 
 
 
Stadt Winsen/Luhe 
Herrn 
Bürgermeister André Wiese 
Schlossplatz 1 
21423 Winsen (Luhe) 

 
Margot Schäfer 
Fraktionsvorsitzende 
 
Manuela Bornhöfft 
Hella Boltz 
Mitglieder im Ausschuss für  
Kultur, Freizeit, Tourismus und 
Partnerschaften 
 

 Winsen, 16.12.2024 
 
 

 
Planungssicherheit für die Musikschule durch Zuschuss in beantragter Höhe 
 
Antrag zur Ratssitzung am 18.12.2024 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wiese, 
sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir beantragen: 
eine Bezuschussung der Musikschule Winsen in Höhe von 264,20€ pro Schüler (bis zum Alter 
von 21 Jahren) bis zu einem Höchstbetrag von 167.000 €. 
 

 
Begründung: 
Trotz des beschlossenen Freiwilligen Haushaltssicherungskonzeptes wurden die 
Zuschussanträge der Sport- und Kulturvereine und der Wohlfahrtsverbände in den 
Ausschüssen unterstützt und die meisten werden die beantragten Zuschüsse auch in 2025 
erhalten. Dies zeigt, wie bunt und breit die Stadtgesellschaft aufgestellt ist und wie wichtig es 
ist, diese Vielfalt zu unterstützen. 
  
Für die Musikschule Winsen sieht es anders aus. Die Musikschule leistet wichtige 
Bildungsarbeit und bereichert  das Leben in der Stadt durch die Teilnahme an vielen 
Veranstaltungen. Der Unterricht wird von ausgebildeten Musikpädagog:innen mit großem 
Engagement für Musik und Lehre geleistet. Die Mitarbeiter:innen haben ein Anrecht darauf, 
einen angemessenen Lebensunterhalt von ihrem Gehalt bestreiten zu können. Ansonsten 
besteht die Gefahr, dass Lehrkräfte abwandern und das Angebot der Musikschule 
eingeschränkt werden muss. 
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Die Finanzierung der Musikschule bleibt schwierig, da sich weder der Landkreis noch das Land 
am Unterhalt der Einrichtung beteiligen.  
 
Die Musikschule hat für 2025 einen Zuschuss in Höhe von 166.974€ beantragt, was einer 
Bezuschussung von 264,20€ bei 632 Schülern bis zu einem Alter von 21Jahren entspricht. Der 
Satz von 29,05% bewegt sich noch weit entfernt von der durchschnittlichen Förderquote von 
50,33% der niedersächsischen Musikschulen. 
 
Neben der vorgeschlagenen Bezuschussung von 120.080€ (190€/pro Schüler) hat der 
Verwaltungsausschuss  eine Summe von 25.000€ zusätzlich für das Jahr 2025 verabschiedet. 
Dieser jährlich schwankende Zuschuss bringt für die Musikschule keine Planungssicherheit, die 
notwendig ist, um Lehrkräfte zu binden und das Unterrichtsangebot aufrecht zu erhalten. 
 
Eine kontinuierliche Finanzierung sichert den Bestand der Musikschule, die Beibehaltung der 
Unterrichtsentgelte und die Beteiligung an der verpflichtenden Ganztagsbetreuung ab 2026. 
Ziel ist neben der dauerhaften Unterstützung der Arbeit der Musikschule die gesellschaftliche 
Teilhabe von möglichst vielen Winsener Bürger:innen zu ermöglichen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Margot Schäfer  Manuela Bornhöfft  Hella Boltz 
 
 
 


